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Fluiddichtungen

Dichtungstypen
Übersicht

Flachdichtungen

O-Ringe u.a.

Metallprofilringe

Dichtmasse Radialwellendichtungen

Gleitringdichtungen

Hydraulik 

Drehdurchführungen

Hydraulik Dichtungen

Pneumatik Dichtungen

Ventilschaftdichtungen.

Kolbenringe

Membranen

Faltenbälge

Spaltdichtungen

Labyrinthdichtungen

Gewindewellendichtungen

Zentrifugaldichtungen

Spritzringdichtungen

Magnetflüssigkeitsdichtungen

statische Dichtungen dynamische 
Dichtungen

Dichtungen

Berührungsdichtungen berührungsfreie 
Dichtungen

Rotationsdichtung Translationsdichtung
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Beispiel Dichtelemente und Werkstoffe

Führung

• Phenolharz-

Gewebe

• Polyamid

• PTFE

Dichtung

• PTFE

• NBR

Abstreifer

• Polyurethan

• NBR

• FKM

Dichtung

• Polyurethan

• NBR+Gewebe

• FKM

Aus marktueblicher Sicht (VDMA)
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„Ineffektives“ Dichtungssystem
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Das 1-2-3 
System 



6

Abstreifer 

(las den Schmutz draußen)
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Ineffectiver Abstreifer Effectiver Abstreifer
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statische Dichtung und scharfe Lippe
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MINDESTANFORDERUNGEN AN 

EINEN ABSTREIFER:

➢ hohe Abnutzungs- und Abriebbeständigkeit

➢ (Dauer-) Elastisch ( -50 C bis +110 C )

➢ Selbstschmierend / Trockenlauf geeignet

➢ Niedriger Reibungskoeffizient/Loßbrechmoment
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2. Dichtung

(las das Fluid drin)
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Dichtungstypen 
Stangendichtungen u. -führungen

Einzeldichtung

+ Konstruktion

+ Bauhöhe

+ Kosten

Dichtsystem
+ Lebensdauer

+ Dichtheit

- Konstruktion

- Bauhöhe

- Kosten

Primärdichtung
(Vorschaltdichtung)

• hoher Druck

• Verschleiß, begrenzte Leckage

• Rückfördervermögen

Sekundärdichtung

• geringer Druck

• wenig Verschleiß

• hohe Dichtheit

Abstreifer
einfach- oder 

doppeltwirkend
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Einflussgrößen auf Dichtmechanismus und 
Reibung

Einflüsse auf den Dicht- und Gleitprozeß von Hydraulikdichtungen

Betriebsbedingungen

Gleitgeschwindigkeit

Hubfrequenz

Stillstandszeit

Bewegungsrichtung

Druck

Temperatur

Zwischendruck

abzudichtendes

Medium

Schmutz/Luft

im Medium

Beständigkeit

dynamische
Dichtseite

statische
Dichtseite

Dichtung

Pressung und Pressungs-

verteilung

Werkstoff

Design/ Abmessung

Gegenlauffläche

Mikrogeometrie Rauheit

Oberflächenschichten im Kontakt

Einbauraum

Spalt

Führungsspiel

Toleranzen

Gehäusewerkstoff

Umgebungsbedingung

Schmutz/ Späne

Temperatur

Dichtheit                                              Reibung?

Kompromiss
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Was ist eine Dichtung…
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Was ist eine Dichtung…



Fluiddichtungen



Fluiddichtungen

Dichtungstypen 
Statische Dichtungen/Dichtmechanismus 

entspannter O-Ring verpreßter O-Ring druckbelasteter O-Ring

Pressungsverteilung:

pv

Vorpressung Automatische Dichtwirkung

pd = p + pv

pd

p

p

Grundlagen der Dichtungstechnik Seite 6



Fluiddichtungen
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Große Material- und Profilauswahl…………
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Reibwertfaktoren:
( Drockenlauf)

➢ Nitrile (NBR)………………………1.50

➢ TFE (Aflas)………………...........1.40

➢ EPDM………………………….……1.20

➢ FKM               …….……..........0.85

➢ Carboxilated Nitrile(HNBR)…..0.80

➢ PU Polymer............................0.35

➢ HPU lubricated…………….…….0.18 

➢ PTFE………………………………..0.10



Fluiddichtungen

„Dichtungsfreundliche“ Oberflächen (1)

Die mit Dichtungen in Berührung kommenden Oberflächen sollen frei von scharfen, spitzigen Bearbeitungsspuren 
sein. Schleifen als letzter Arbeitsgang für dynamisch abzudichtende Oberflächen ist aus dichtungstechnischer Sicht 
nicht ausreichend. Es sollte unbedingt ein Poliervorgang nachfolgen.

Konstruktionsrichtlinien Seite 11

Dichtungsfreundliche Oberfläche:

Abrasive Oberfläche:



Oberflächen für Nutringe (Lippendichtungen)

Dynamisch: 0,2-0,6 Ra
Statisch: 0,8-1.2 Ra

Oberflächen für Gleitringe 

Dynamisch: unter 0,2 Ra
Statisch: bis 1,6 Ra



Fluiddichtungen

Spalte

Das Spaltmaß „e“ zwischen bewegten Bauteilen ist minimal zu halten, um Spaltextrusion der Dichtkörper zu 
vermeiden (Abhilfe durch Antiextrusions-/
Backringe).

Konstruktionsrichtlinien Seite 8



23

Risiko: Hydrolyse 
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Risiko: Materialalterung (im Lager!)
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Lösung: nichtalterndes, geschmiertes Material verwenden



Nichtalterndes, geschmiertes, Hydrolysebeständiges Material



Nichtalterndes, geschmiertes, Hydrolysebeständiges, „weiches“ 

Material (auch für für schlechte Oberflächen geeignet!)



Nichtalterndes, geschmiertes, Hydrolysebeständiges high performance Material



Herstellung:
State-of-the-art Materialien

Integriertes Dichtungs Design

• Prezisions CNC Maschinen

• Direkt bis 2m Durchmesser

• Über 2m Fusionierverfahren

• 24h und Same Day Service
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3. Führung

(schütze das System)



Fluiddichtungen

Grundfunktion der Dichtung
Dichtungen sollen keine Führungsaufgaben übernehmen. Dafür sind spezielle Führungselemente einzusetzen, die 

auch große Querkräfte aufnehmen können.

Konstruktionsrichtlinien Seite 5
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1. Metallische Führungselemente



33

Gespritzte Führungselemente:



34

PTFE Compount Führtungsbänder



PTFE Compount Führungsbänder
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Gewebeführungsbänder



Gewebeführungsbänder
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Gewebeführungsbänder



Kolbenausfall Bsp.:



Austauschbare maschinell hesrgestellte Präzisions-
Führungsringe….

…..sind Variabel in jeder Abmessung
herstellbar

gleiche Laßtaufnamefähigkeit wie
Bronze jedoch deutlich günstiger

Hohe Zug- und Druckfestigkeit

Geringste Einfederungsrate

Geringe Wasseraufnahme

Delaminiert nicht

selbstgeschmiert

……und Reduzieren radiales
Bewegungsspiel und erhöhen somit die 
Dichtungsstandzeit. Voller axialer
Kontakt (innen und aussen)



Kolbenausfall



IST Zylinderdesign



Neues Kolbendesign

2 Kolbendichtungskits mit AER u. RHR

Führungsringe

Statische Dichtung D-Ring



Neue Stangenlagerdesign
Abstreifer

Stangendichtungskit(2+1)

Fürhungsringe

Statische Dichtung D-Ring 
Flansch Rohr
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Installation



Generelle Montagehinweise

Montage trocken oder mit dem Fluid welches auch in der Anlage ist

Installationshilfsmittel ohne scharfe Kanten

PU Materialien brauchen keine Erwärmung

PTFE Dichtungen in Öl und nicht in Wasser erwärmen
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